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Am  

Sa., 30.11.24 ist ab  

17 Uhr Advents- 

opening im Vereins-

heim Schönblick in 

Kleiningersheim.

Sonntag, 1. Dezember 2024
ADVENTSKONZERT
Singgemeinschaft Ingersheim
Kath. Christkönigskirche
Beginn: 18 Uhr
Eintritt frei, Spenden erbeten

Samstag, 30. November 2024
FAMILIENABEND
Blasorchester Ingersheim e. V.
SKV-Halle Großingersheim
Beginn: 19 Uhr

Montag, 2. Dezember 2024
LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 
Gemeinde Ingersheim
vor dem Rathaus
Beginn: 18:30 Uhr



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST
ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT

Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag 8-22 Uhr
Mo - Fr geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforder-
lich.
ZENTRALE RUFNUMMER 116117

Ab sofort gibt es die bundesweite Rufnummer für den 
ärztlichen Notfalldienst. Die 116117 kann bundesweit kos-
tenfrei und ohne Vorwahl gewählt werden.
KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Notfallpraxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Die Kinderärztliche Notfallpraxis ist unter der Woche von 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und an den Wo-
chenenden und Feiertagen ganztägig bis 8.00 Uhr des 
nächsten Werktages geöffnet. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie die Versi-
chertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.
AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST LUDWIGSBURG 116117

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117
ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 0761 120 120 00

APOTHEKEN

Freitag, 29. November 2024
Zentral-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 1, 
71634 Ludwigsburg (Mitte), Tel. 07141 - 92 62 32
Brunnen-Apotheke Erdmannhausen, Kirchstr. 3, 
71729 Erdmannhausen, Tel. 07144 - 3 84 08

Samstag, 30. November 2024
Apotheke im Kaufland Bietigheim, Talstr. 4, 
74321 Bietigheim-Bissingen (Bietigheim), Tel. 07142 - 78 86 95
Apotheke Murr, Mühlgasse 2, 71711 Murr, 
Tel. 07144 - 8 88 98 36

Sonntag, 1. Dezember 2024
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58, 
74321 Bietigheim-Bissingen (Bietigheim), Tel. 07142 - 2 16 19
Bahnhof-Apotheke Ludwigsburg, Bahnhofstr. 17, 
71638 Ludwigsburg (Mitte), Tel. 07141 - 9 60 30

SOZIALSTATION INGERSHEIM

Sprechzeiten: Montag - Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und nach 
tel. Vereinbarung, Tel. 07142/9745-51
NACHBARSCHAFTSHILFE UND HAUSHALTSWIRT-
SCHAFTLICHER DIENST

Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr  
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07142/9745-52
RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL 112

KRANKENTRANSPORT 19222

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V., ABELSTR. 11,  
71634 LUDWIGSBURG

Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt, 
Ess-Störungen, Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170, Beratung und Aufnahme von 
misshandelten Frauen und Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443
HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen, Tel. 116 016, www.hilfetelefon.de
SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST DES LANDKREISES 
LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.
DIAKONISCHES WERK – BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 
71638 Ludwigsburg, Telefon 07141 9542-0
KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/  
ANGEHÖRIGE IM LANDKREIS LUDWIGSBURG

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)
TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

NOTFALLDIENST
TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.

STÖRUNGSDIENST BEI

Wasserversorgung - 
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen  07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH  0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH  0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg  07141/ 220353
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GRUNDLEGENDE INFORMATIONEN  
ZUR GRUNDSTEUERREFORM UND DER UMSETZUNG 
IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Die bundesweite Grundsteuerreform wurde notwendig, 
da das Bundesverfassungsgericht am 10.04.20218 die 
bisherige Berechnung der Grundsteuer nach jahrzehnte-
langer Kritik für verfassungswidrig erklärt hatte und be-
stimmt hat, dass die geltenden Gesetzesregelungen bis 
längstens 31.12.2024 angewendet werden dürfen. Aus-
schlaggebender Grund hierfür war die Berechnung der 
Grundsteuer - es wurde auf Wertverhältnisse des Jahres 
1964 zurückgegriffen, eine Aktualisierung der Grund-
stückswerte ist seither nicht erfolgt. Daraufhin hat der 
Bundestag eine Grundgesetzänderung sowie eine Re-
form der Bewertungsregelungen beschlossen, welche 
es den Ländern erlaubt haben, vom Grundsteuerrecht 
des Bundes (Bundesmodell) abzuweichen und eigene 
Regelungen für die Grundsteuer zu treffen. Hiervon hat 
Baden-Württemberg Gebrauch gemacht und das Lan-
desparlament hat am 04.11.2020 das Landesgrundsteu-
ergesetz Baden-Württemberg (LGrStG) beschlossen.
Bei der Land- und Forstwirtschaft folgt Baden-Würt-
temberg mit der Grundsteuer A (land- und forstwirt-
schaftliche Flächen) dem bundesdeutschen Modell. Die 
Bewertung erfolgt hier auf Basis eines typisierenden 
durchschnittlichen Ertragswertverfahrens. Während die 
Wohngebäude in der Land- und Forstwirtschaft bisher 
in der Grundsteuer A mitbewertet worden sind, werden 
diese zukünftig als eigenes Grundsteuerobjekt bei der 
Grundsteuer B bewertet. Für das Grundvermögen, die 
Grundsteuer B (Wohn- und Gewerbeflächen), hat Baden-
Württemberg mit dem sog. modifizierten Bodenwert-
modell einen ganz eigenen Weg gewählt. Bei diesem Mo-
dell wird die Grundstücksfläche mit dem vom örtlichen 
Gutachterausschuss auf den 01.01.2022 festgestellten 
Bodenrichtwert multipliziert. Im Gegensatz zum bishe-
rigen Recht spielen darin die tatsächliche Bebauung des 
Grundstücks oder die Gebäudewerte keine Rolle mehr. Es 
kommt allein auf die Grundstücksgröße und den Boden-
richtwert der jeweiligen Richtwertzone an.
Sowohl im Bundesrecht als auch im LGrStG wird die 
Grundsteuer wie bisher in einem dreistufigen Verfah-
ren mit unterschiedlichen Zuständigkeiten ermittelt. In 
einem ersten Schritt, dem sogenannten Bewertungsver-
fahren, stellen die Finanzämter den Grundsteuerwert 
fest. Hierzu mussten im Zuge der Grundsteuerreform 
alle Betroffenen eine entsprechende Steuererklärung 
abgeben. Das Verfahren endet mit dem Bescheid eines 
Grundsteuerwertbescheides. Im zweiten Schritt wird von 
den Finanzämtern auf der Grundlage des Grundsteuer-
werts der Messbetrag errechnet. Dieses Verfahren endet 
mit dem Erlass eines Messbescheids. In beiden Verfahren 
ist lediglich der/die Steuerpflichtige, nicht aber die Ge-
meinde involviert und hat somit keine Zuständigkeiten 
oder Rechte. Sie ist an die Entscheidungen der Finanzäm-
ter ohne Anfechtungsmöglichkeit rechtlich gebunden. 
Im dritten und letzten Schritt erhält nun die Gemeinde 

die Verfahrenshohheit und errechnet die Grundsteuer, 
indem sie den von den Finanzämtern festgelegten Mess-
betrag mit dem vom Gemeinderat beschlossenen He-
besatz multipliziert. Die so errechnete Grundsteuer wird 
dann mittels dem Grundsteuerbescheid gegenüber dem 
Steuerpflichtigen festgesetzt.
Hierbei ist es wichtig zu verstehen, dass die Kommunen 
und Städte an die vom Finanzamt festgelegten Grund-
steuerwerte und Grundsteuermessbeträge rechtlich 
gebunden sind, selbst wenn sie fehlerhaft sein sollten. 
Es bestehen keinerlei Einflussmöglichkeiten seitens der 
Kommunalebene gegenüber der Finanzverwaltung.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG DER SATZUNG
über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer
(Hebesatzsatzung)
vom 26.11.2024
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in 
Verbindung mit §§ 1, 50 und 52 des Landesgrundsteuer-
gesetzes für Baden-Württemberg und §§ 1, 4 und 16 des 
Gewerbesteuergesetzes hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Ingersheim am 26.11.2024 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1 Steuererhebung
(1)   Die Gemeinde Ingersheim erhebt von dem in ihrem 

Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den 
Vorschriften des Landesgrundsteuergesetzes für Ba-
den-Württemberg.

(2)   Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des 
Gewerbesteuergesetzes von den stehenden Gewer-
bebetrieben mit Betriebsstätte in der Gemeinde In-
gersheim. und den Reisegewerbebetrieben mit Mit-
telpunkt der gewerblichen Tätigkeit in der Gemeinde 
Ingersheim.

§ 2 Steuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1.  für die Grundsteuer
 a)  für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 

(Grundsteuer A) auf 830 v.H.,
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 212 v.H.,
2.  für die Gewerbesteuer auf 390 v.H.
der Steuermessbeträge.

§ 3 Geltungsdauer
Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das 
Kalenderjahr 2025.

§ 4 Grundsteuerkleinbeträge
Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des 
Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württemberg 
werden fällig
a)   am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser  

15 Euro nicht übersteigt,
b)   am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres 

Jahresbetrags, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.

§ 5 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und 
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schlossenen Bodenrichtwertmodell, bei dem die Gebäu-
dewerte nicht beachtet werden. Größere Grundstücke 
werden teurer, kleinere Grundstücke oder Grundstück-
santeile werden billiger genauso wie gewerbliche Flä-
chen, da diese einen meist geringeren Bodenrichtwert 
besitzen. Da die Gemeinde Ingersheim für ihre Gemar-
kung nur einen einheitlichen Hebesatz erlassen kann, 
können die von den Gesetzgebern gewollten Belastungs-
verschiebungen kommunal nicht ausgeglichen werden.
Grundsteuerbescheide 2025
Die Grundsteuerbescheide werden systembedingt wie 
alle kommunalen Steuerbescheide beim kommunalen 
Rechenzentrum in Stuttgart erstellt. Da für das nächste 
Jahr alle Kommunen und Städte in Baden-Württemberg 
für alle Grundsteuerpflichtigen Bescheide benötigen, er-
gibt sich hier zwangsläufig ein Engpass bei den landes-
weiten Rechenzentren. Unser Rechenzentrum hier hat 
sich so gut wie möglich vorbereitet und versucht, alle Be-
scheide schnellstmöglich zu erstellen und auszuliefern, 
nachdem die Hebesätze der Kommunen und Städte fest-
stehen. Allerdings kommt nun der angekündigte Wahl-
termin im Februar als nicht vorhersehbare Mehrarbeit 
noch obendrauf, was die Lage in den Rechenzentren wei-
ter verschärft. Es ist daher momentan nicht absehbar, 
wann die Grundsteuerbescheide für Ingersheim erstellt 
werden können. Wir hoffen aber auf eine fristgerechte 
Auslieferung Mitte/Ende Januar wie bisher auch.
Wenn Sie den Grundsteuerbescheid dann erhalten, erin-
nern Sie sich bitte an das bereits erläuterte dreistufige 
Verfahren und daran, dass die Gemeinde Ingersheim le-
diglich für die Festsetzung des Hebesatzes verantwort-
lich ist.
Sollten Sie zum Hebesatz oder zur Berechnung Fragen 
haben, können Sie sich gerne an das Steueramt der Ge-
meinde Ingersheim wenden.
Sollten Sie mit der Höhe des Hebesatzes nicht einverstan-
den sein, können Sie hiergegen wie im Bescheid erläutert 
Rechtsmittel bei der Gemeinde Ingersheim einlegen.
Sollten Sie aber Fragen zu den vom Finanzamt festge-
legten Werten haben, die dem Grundsteuerbescheid 
zugrunde liegen, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Fi-
nanzamt in Verbindung.
Sollten Sie mit den vom Finanzamt festgelegten Werten 
nicht einverstanden sein, wenden Sie sich ebenfalls di-
rekt an Ihr Finanzamt.
Die Gemeinde Ingersheim kann hierzu keine Auskünfte 
geben, da die Verfahren bei den Finanzämtern angesie-
delt sind und nicht beim örtlichen Steueramt. Ein Wider-
spruch gegen den Grundsteuerbescheid würde insofern 
auch nicht weiterhelfen, da die Gemeinde Ingersheim an 
die vom Finanzamt übermittelten Daten gebunden ist 
und diese nicht beeinflussen kann. Sollte also wegen der 
vom Finanzamt festgelegten Werte Widerspruch einge-
legt werden, müsste dieser zwangsläufig entsprechend 
abgewiesen werden. Weitere Hinweise und Informati-
onen hierzu finden Sie auch auf dem Grundsteuerbe-
scheid. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihr Steueramt der Gemeinde Ingersheim

Gewerbesteuer vom 25.03.2014 in der Fassung vom sel-
ben Tag außer Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung  
für Baden-Württemberg
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde Ingersheim geltend gemacht worden ist. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Ingersheim, 26.11.2024
gez. Simone Lehnert, Bürgermeisterin

Informationen zu den neuen Hebesätzen
Der Gemeinderat als entscheidendes Organ der Kom-
mune hat in seiner Sitzung vom 26.11.2024 die neuen 
Hebesätze in der Grundsteuer beschlossen, die ab dem 
01.01.2025 gültig sein werden. Auf die voranstehende Be-
kanntmachung der Hebesatzsatzung wird Bezug genom-
men. Die bereits 10 Jahre geltenden bisherigen Hebesät-
ze treten somit nach dem Jahreswechsel außer Kraft. Der 
Hebesatz der Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) 
wird künftig auf 830 v.H. und der der Grundsteuer B 
(Wohn- und Gewerbeflächen) auf 212 v.H. festgesetzt. 
Grundsätzlich muss sich die Höhe des angestrebten 
Grundsteueraufkommens wie bisher auch (weil gesetz-
lich vorgeschrieben) am vorliegenden Finanzbedarf der 
Gemeinde Ingersheim und den haushaltsrechtlichen 
Maßgaben, nicht jedoch am bisherigen Grundsteuerauf-
kommen, orientieren.
In diesem Zusammenhang erfolgt der wichtige Hinweis 
für das gesamtheitliche Verständnis, dass es sich bei 
der medial vieldiskutierten Aufkommensneutralität der 
Grundsteuerreform um einen Appell des Bundes und 
der Länder an die Kommunen und Städte handelt, die 
Hebesätze nicht unverhältnismäßig zu erhöhen. Eine 
gesetzliche Weisungsbefugnis hierzu besteht nicht, da 
die Festlegung der Hebesätze für die Grundsteuer in die 
kommunale Selbstverwaltungshoheit fällt, also allein 
dem Gemeinderat vorbehalten ist, und weder seitens 
der Bundes- noch der Landesregierung vorgegeben wer-
den kann. Der Ingersheimer Gemeinderat hat wie bisher 
auch die maßgeblichen Gesetzesvorgaben beachtet und 
die Hebesätze unter Berücksichtigung aller noch beste-
henden Unwägbarkeiten und fehlenden Entscheidungen 
seitens der Finanzverwaltung ohne deutliche Erhöhung 
des gesamten Grundsteueraufkommens in einer öffent-
lichen Sitzung transparent festgelegt.
Die trotzdem eintretenden Belastungsverschiebungen 
innerhalb der Grundsteuerpflichtigen sind die vom Bun-
desgesetzgeber bewusst gewollte Folge der Grundsteu-
erreform. Die Höhe der Belastungsverschiebungen im 
Bereich der Grundsteuer B (Wohn- und Gewerbeflächen) 
resultiert aus dem vom Land Baden-Württemberg be-
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VERWALTUNGSAUSSCHUSSSITZUNG AM 03.12.2024

Am 3. Dezember 2024 findet um 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal des neuen Rathauses in Großingersheim eine öf-
fentliche Verwaltungsausschusssitzung mit folgender 
Tagesordnung statt:

1.  Bekanntgaben

2.  Bausache
 Antrag auf Befreiung
 Errichtung eines Gartengerätehauses
 Karl-Braun-Str. 4/4

3.  Bausache
 Genehmigungsverfahren
 Dachgeschossausbau sowie Errichtung von Gauben
 Mühlsteige 3, Flst. Nr. 89/1

4.  Bausache
 Genehmigungsverfahren
 Neubau Doppelgarage mit Abstellraum
 Bietigheimer Str. 49, Flst. Nr. 5218

5.  Bausache
 Genehmigungsverfahren
 Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 6 Parteien
 Friedrichstr. 7, Flst. Nr. 4023/1

6.  Bausache
 Genehmigungsverfahren
  Umbau eines besteh. Wohnhauses sowie Umbau  

eines Scheunengebäudes in ein Wohnhaus  
mit 2 Wohnungen, Kirchplatz 4 + 4/1, Flst. Nr. 93/3

7.  Anfragen und Verschiedenes

Die Sitzungsunterlagen können seit 26.11.2024 online in 
unserem Ratsinformationssystem eingesehen werden.
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herz-
lich eingeladen.

Simone Lehnert
Bürgermeisterin

BEKANNTMACHUNG DER TIERSEUCHENKASSE (TSK) 
BADEN-WÜRTTEMBERG  
- ANSTALT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS -  
HOHENZOLLERNSTR. 10, 70178 STUTTGART

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2025 ist der 01.01.2025.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2024 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2025 keinen Meldebogen erhal-
ten haben, rufen Sie uns bitte an oder schreiben Sie uns 
eine kurze E-Mail. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tierge-
sundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssat-
zung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2025 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 
2025 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
• Pferde
• Schweine
• Schafe  
• Hühner
• Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht 
über einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wi-
senten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-
Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tie-
re) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse 
und Enten
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten 
werden und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) 
vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitrags-
pflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaft-
lichen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen 
– für die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkas-
se muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt 
gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2025 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informa-
tionsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht 
sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie 
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

HINWEIS ZU VERÖFFENTLICHUNGEN VON FOTOS 
UND TEXTEN IM AMTSBLATT

Bitte achten Sie bei Veröffentlichungen von Fotos 
und Texten im Amtsblatt auf das Urheber- und -nen-
nungsrecht, sofern es sich nicht um eigene Fotos 
oder Texte handelt. Bitte prüfen Sie auch die Eigen-
tumsrechte an fremden Bildern und Texten!

Die Gemeinde Ingersheim übernimmt keinerlei Haf-
tung für Schäden, die aus der Nichtbeachtung dieses 
Hinweises resultieren.
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VERANSTALTUNGSKALENDER DEZEMBER 2024INGERSHEIM INFORMIERT

>>Wunschzettel können noch abgegeben werden!

APFELSAFT-SPENDE FÜR DIE BEWOHNER DES  
KARL-EHMER-STIFTS

Garten- und Land-
schaftsbauer Rolf Glück 
hat es schon zu einer 
beliebten Tradition wer-
den lassen: regelmäßig 
lässt er leckeren Apfel-
saft von den Früchten 
seiner Streuobstwiesen 
machen und schenkt 
diese den Bewohnerin-
nen und Bewohnern 
des Karl-Ehmer-Stiftes.
Bürgermeisterin Simo-
ne Lehnert und Frau 
Maria Nass dankten 
Herrn Glück bei der 
Übergabe der 250 Liter Saft. Dieser kommt immer sehr 
gut an und wird gerne getrunken. „Apfelsaft darf bei uns 
nie ausgehen“, so Frau Nass, die sich sicher ist, dass die 
Abnehmerinnen und Abnehmer über das Geschenk sehr 
glücklich sein werden.

Danke für dieses tolle Engagement an Herrn Glück.
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EINLADUNG ZUM GESPRÄCH MIT BÜRGERMEISTERIN 
SIMONE LEHNERT (EINWOHNERSPRECHSTUNDE)

Liebe Ingersheimerinnen und Ingersheimer,
der persönliche Kontakt mit Ihnen ist mir wichtig. Wenn 
Sie ein Thema oder Anliegen haben, das Sie mit mir be-
sprechen möchten, lade ich Sie deshalb herzlich zur vier-
teljährlichen Einwohnersprechstunde ein.
Die nächste Einwohnersprechstunde findet statt am
Donnerstag, 12. Dezember 2024 
im Zeitraum von 15 - 19 Uhr.
Es können sowohl
-  Telefontermine oder Videokonferenzen vereinbart wer-

den (wir rufen Sie zum vereinbarten Zeitpunkt unter 
der von Ihnen angegebenen Rufnummer an bzw. eröff-
nen die Videokonferenz) als auch

-  persönliche Termine im Sitzungssaal des Rathauses, 
Hindenburgplatz 10.

Pro Termin steht ein Zeitraum von 20 Minuten zur Ver-
fügung. Gegebenenfalls kann ein Folgetermin vereinbart 
werden.
Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 9. Dezem-
ber 2024 um 12 Uhr telefonisch (07142/9745-11) oder per 
E-Mail (buero.bm@ingersheim.de) unter Angabe einer 
kurzen Beschreibung des Gesprächsthemas sowie einer 
Telefonnummer oder Handynummer an.
-> Ab sofort können Sie einen Termin in der Einwoh-
nersprechstunde auch online vereinbaren. Unter www.
ingersheim.de/website/de/gemeinde-und-buerger/
rathaus/buergerservice/terminbuchung können Sie be-
quem von zu Hause oder unterwegs schnell, einfach und 
unkompliziert über die Homepage einen Termin buchen. 
Die Termine werden nach der Online-Buchung verbind-
lich bestätigt.
Ich freue mich über Ihr Interesse und unseren Austausch.
Ihre Simone Lehnert
Bürgermeisterin

FAHRTEN MIT DEM INGERSHEIMER SENIORENBUS

 
v.l. Frau Bürgermeisterin Leh-
nert, Herr Bodmer, Herr Welter, 
Herr Fleischmann, Frau Rösch

Am Mittwoch, 27.11.2024 
trafen sich die Fahrer des 
Seniorenbusses zum ge-
meinsamen Kennenlernen 
und Ideenaustausch mit 
der Ehrenamtskoordianto-
rin Nadine Rösch und Frau 
Bürgermeisterin Lehnert.
Seit einigen Jahren schon 
fahren ehrenamtliche 
Fahrer einmal pro Woche 
Seniorinnen und Senioren 
innerhalb der Gemeinde 
zum Einkaufen.

Dafür nutzen sie den von der Gemeinde und zahlreichen 
Sponsoren finanzierten Seniorenbus. Inkl. Fahrer können 
sechs Personen gleichzeitig mitfahren.
Die Fahrer folgen beim Ziel der Fahrten den Wünschen 
der Fahrgäste (innerhalb Ingersheims). Der EDEKA, aber 
auch andere Geschäfte (z.B. Apotheke) werden gern an-
gefahren, wenn das gewünscht wird.

Sie haben Interesse an diesem wertvollen Angebot? 
Dann können Sie sich bei den Fahrern Herrn Volker Bod-
mer unter der Nummer 0171/3773553 oder bei Herrn Jür-
gen Fleischmann unter der Nummer 0160/90866973 
gerne anmelden und sich erkundigen, was es zu beach-
ten gilt.
Die Abfahrtszeiten lauten:
-  Donnerstags um 9.40 Uhr in Großingersheim an der Re-

sidenz
-  Donnerstags um 10 Uhr in Kleiningersheim an der Bus-

haltestelle Blumenstraße
-  Donnerstag um 14.30 Uhr Abfahrt in Großingersheim 

an der Schillerschule, Bushaltestelle
-  Dienstags zum offenen Seniorentreff (einmal im Mo-

nat). Abholung daheim, auf telefonische Bestellung. 
Nach Veranstaltung fährt der Seniorenbus Sie auch 
wieder nach Hause.

Finanziert wird der Senoirenbus über die am Bus ange-
brachten Werbeflächen. Zurzeit sind wieder Werbeflä-
chen frei. Wenn Sie Interesse haben, eine freie Fläche zu 
übernehmen, dürfen Sie sich gerne an Frau Stephanie 
Bläse, Tel. 07142-9745-42 oder buero.bm@ingersheim.
de wenden.

GEDENKVERANSTALTUNG AM 16. DEZEMBER 2024

Gerne möchten wir Sie zur Gedenkveranstaltung 
„80. Jahrestag des Bombenangriffs auf Ingersheim“ 
am Dienstag, 16. Dezember 2024 um 17:30 Uhr vor 
dem Rathaus einladen.

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER

Herzliche Einladung zum lebendigen Adventskalen-
der am Montag, 2. Dezember 2024 um 18:30 Uhr am 
Rathausbrunnen.

VERÖFFENTLICHUNG IN DER RUBRIK „PARTEIEN“ 
HINSICHTLICH DER BUNDESTAGSWAHL  
AM 23. FEBRUAR 2025

Im Zusammenhang zu der anstehenden Bundestags-
wahl weisen wir auf Punkt 4.7 des Redaktionsstatuts 
für das Amtsblatt der Gemeinde Ingersheim vom 
25.09.2018 hin:
Um die Chancengleichheit bei Wahlen und die Neu-
tralität der Gemeinde Ingersheim während der Vor-
wahlzeit zu gewährleisten, sind Veröffentlichungen 
in der Rubrik „Parteien“ in einem Zeitraum von drei 
Monaten vor Wahlen ausgeschlossen (Karenzzeit).

Folglich sind Veröffentlichungen ab sofort nicht mehr 
möglich. 

Wir bitten um Beachtung.
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Grundstückszufahrten und -zugänge
Der Winterdienst der Gemeinden führt notgedrungen 
dazu, dass der weggeräumte Schnee an den Rand der 
Fahrbahn geschoben wird und dort zu Schneewällen an-
gehäuft wird. Es ist dabei regelmäßig nicht möglich, auf 
Eingänge oder Einfahrten zu Grundstücken besondere 
Rücksicht zu nehmen.
Wollte die Gemeinde dies verhindern, würde das den 
Handeinsatz mit Schieber und Schaufel der mit dem 
Schneeräumen befassten kommunalen Arbeiter bedeu-
ten; dies ist den Gemeinden wegen des zusätzlichen er-
heblichen Arbeitsaufwandes nicht zuzumuten. Die dazu 
erforderlichen Arbeiten müssen vielmehr von den Stra-
ßenanliegern selbst geleistet werden, da ihnen durch 
die örtliche Satzung die Pflicht auferlegt ist, bei Eis- und 
Schneeglätte die Gehwege oder entsprechende Flächen 
am Rande der Fahrbahn zu räumen und zu streuen.
In der Rechtsprechung wird überwiegend die Auffassung 
vertreten, dass in diesen Fällen die Anliegerverpflichtung 
bestehen bleibt.

Das ist ihre Aufgabe im Winter:
Wenn die ersten Schneeflocken fallen und die Tempera-
turen unter den Nullpunkt rutscht, dann sind auch Sie 
gefordert. Für die einen ist das ein Graus, bei den ande-
ren fördert es den sportlichen Ehrgeiz. Doch egal, Schipp-
muffel oder begeisterte Frühsportler – im Winter gilt für 
alle Hauseigentümer und Mieter die „allgemeine Räum- 
und Streupflicht“. Das heißt: Alle Gehflächen, die an Ihr 
Grundstück grenzen, müssen von Schnee und Eis befreit 
werden und zwar so, dass zwei Fußgänger gefahrlos 
aneinander vorbeigehen können. Werktags muss bis 7 
Uhr, sonn- und feiertags bis 8 Uhr geräumt und gestreut 
sein. Bei anhaltendem Schneefall oder Glätte müssen 
Sie auch tagsüber regelmäßig zur Schaufel greifen. Die 
Räum- und Streupflicht endet um 21 Uhr.

Welches Streumittel verwenden Sie?
Auf Gehwegen streuen Sie am Besten mit abstumpfen-
dem Material wie Splitt, Sand oder Granulat. Die Ver-
wendung von auftauenden Streumitteln ist so gering 
wie möglich zu halten. Denken Sie an die Umwelt und 
verwenden Sie nur soviel Salz wie unbedingt nötig ist.

Was ist sonst noch zu beachten?
Räumen Sie Schnee an den Gehwegrand, nicht in die 
Straßenrinne, damit bei Tauwetter das Wetter gut ablau-
fen kann. Bei Straßen ohne Gehweg muss in einer Breite 
von 1 Meter geräumt und gestreut werden.Wenn wir die 
Straße räumen kann wieder Schnee auf ihrem frisch ge-
reinigten Gehweg landen – das lässt sich leider oft nicht 
vermeiden.Halten Sie für die Räum- und Streufahrzeuge 
genug Platz zum Durchfahren frei: Schneepflüge sind bis 
zu 3,50 Meter breit. Das entspricht etwa zwei nebenein-
ander stehenden PKWs.

Helfen Sie mit – auch Ihren Nachbarn!
Viele Menschen sind gesundheitlich nicht so robust. Für 
sie ist das Schippen und Reinigen der Gehwege oft eine 
große Belastung. Wir appellieren deshalb an diejenigen 
unter Ihnen, die fit sind, ihren Nachbarinnen und Nach-
barn zu helfen!

MÜLLTONNEN IM ÖFFENTLICHEN RAUM

Das Ordnungsamt hat in letzter Zeit verstärkt Beschwer-
den bekommen, dass der öffentliche Parkraum durch 
Einbringen von Gegenständen (vorzugsweise Müllton-
nen) blockiert wird.
Wir weisen darauf hin, dass dies ein verbotswidriges 
Handeln ist und geahndet wird.
Die Mülltonnen dürfen nur zur Leerung in den öffentli-
chen Verkehrsraum eingebracht werden, müssen aber 
im Laufe des Leerungstages wieder entfernt und auf 
dem privaten Grundstück postiert werden.
Gewisse Einschränkungen, die durch die Leerungen der 
Tonnen entstehen, müssen am Tag der Leerung von Fuß-
gängern und Verkehrsteilnehmern akzeptiert werden.

FACHSTELLE WOHNUNGSSICHERUNG: MIETSCHULDEN, 
EIGENBEDARF, TRENNUNG – WAS TUN?

Elfi Lauer, Sozialarbeiterin bei der Fachstelle Woh-
nungssicherung der Wohnungslosenhilfe Ludwigsburg 
gGmbH, bietet Menschen in Ingersheim Unterstützung 
an, wenn sie von Wohnungsverlust bedroht sind. Ziel ist 
es, den endgültigen Wohnungsverlust zu verhindern.
Jeden Donnerstag von 10-12 Uhr findet eine Sprechstun-
de im Rathaus in Freiberg am Neckar, Marktplatz 2, statt. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin.
Hilfeangebot: Bei Mietschulden stehen die Verbesse-
rung der finanziellen Situation, Ratenzahlungsvereinba-
rungen mit dem Vermieter oder die Beantragung eines 
Darlehens beim Jobcenter oder Sozialamt im Zentrum 
der Beratung. Bei unabwendbaren Eigenbedarfskündi-
gungen geht es um Zeitgewinn für die Wohnungssuche.
Sie erreichen Frau Lauer unter
Tel.: 0176 3633 7574 (auch Whatsapp)
Mail: elfi.lauer@wohnungslosenhilfe-lb.de

INFORMATIONEN ZUM WINTERDIENST UND ZUR 
RÄUM- UND STREUPFLICHT

Noch hat er sich nicht gezeigt – der Winter. Im Moment 
versteckt er sich noch, aber er wird kommen, ganz be-
stimmt. Dann müssen Bürger und Gemeinde vorbereitet 
sein. Die Schneeschippe und etwas Splitt sollten bereit-
stehen. Der Bauhof ist bereits gerüstet: Die Fahrzeuge 
sind bereit für den Winterdienst, Splitt und Salz sind ein-
gelagert und die Einsatzpläne erstellt.
Wo räumen und streuen wir, als Gemeinde?
Der Winterdienst auf Straßen ist in vier Kategorien (Kat) 
eingeteilt.
· Kat 1 – gefährliche und für den Verkehr wichtige Stellen
· Kat 2 – Buslinien
· Kat 3 –  wichtigste Durchgangsstraßen und so genannte 

Wohnsammelstraßen für den Individualverkehr
· Kat 4 – reine Wohnstraße
Reine Wohnstraßen werden nur bei extrem winterlichen 
Wetterverhältnissen geräumt und gestreut und auch nur 
dann, wenn die Kategorien 1 bis 3 abgearbeitet sind.
Öffentliche Wege und Plätze räumen und streuen wir 
von Hand oder mit kleinen Streufahrzeugen.
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Und wenn Ihnen der Splitt ausgeht?
Splitt kann im Bauhof (Kleiningersheimer Str. 5) selbst 
geholt werden, er liegt sichtbar auf dem Gelände.
Der Bauhof ist werktags von 07.00 Uhr bis 16.30 Uhr ge-
öffnet.
Die Satzung über die Räum- und Streupflicht der Ge-
meinde Ingersheim finden Sie auch auf unserer Home-
page.

ALTERSJUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am
29.11.2024  Frau Kata Sicaja, 70 Jahre
02.12.2024  Frau Karin Altendorf-Holzwarth, 70 Jahre
03.12.2024  Frau Helga Biedermann, 75 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.

EHRENAMT AKTUELL

Ortsführer gesucht
Haben Sie Spaß daran, Ihre Heimat anderen Menschen 
näherzubringen? Dann sind Sie genau die richtige Per-
son für uns! Wir suchen engagierte Ortsführerinnen und 
Ortsführer, die Einheimischen und Besuchern unser In-
gersheim auf besondere Weise vorstellen möchten.
Interesse?
Dann melden Sie sich einfach bei uns:
rathaus@ingersheim.de
Tel. 07142/9745-42

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen die Ge-
schichten und Sehenswürdigkeiten unseres Ortes leben-
dig werden zu lassen!

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Am Sonntag, 1. Dezember 2024 findet der Adventsmarkt 
statt.
Die Maschinisten 1 treffen sich am Montag, 2. Dezember 
2024 um 20 Uhr zur Übung.

ALTERSABTEILUNG DER FEUERWEHR

Alterswehrtreff
Am Montag, den 2. Dezember 2024 treffen wir uns ab  
20 Uhr im Feuerwehrhaus (Florianstüble).

BILDUNG UND BETREUUNG

SCHILLERSCHULE

FÖRDERVEREIN SCHILLERSCHULE
INGERSHEIM E.V.

Adventsmarkt mit dem Förderverein

NEUES AUS DER BÜCHEREI

Bücherei informiert

Lebendiger Adventskalender 

in der Ortsbücherei  
 

 

Wann:  Donnerstag, 05.12.2024 um 18.30 Uhr 

Wo:  Eingang Bücherei /oberer Schulhof 
  Wilhelmstraße 30 
   

 
Bitte eine Tasse oder einen Becher 
mitbringen. 
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Zeichen für eine friedliche Welt gesetzt. Auch in diesem 
Jahr repräsentierten zwei Schülersprecher der Gymnasi-
en im Ellental die Schulen auf der Gedenkfeier am 17. No-
vember 2024 in der Kirche auf dem Bietigheimer Fried-
hof St. Peter.
Nach einem Musikstück 
des Stadtorchesters Bie-
tigheim eröffneten die 
Schülersprecher Hannah 
Rohloff und Philipp Ku-
derer die Veranstaltung 
mit ihrer Rede. Die beiden 
Zwölftklässler erinnerten 
am Volkstrauertag an die 
Bedeutung des Friedens, 
den Deutschland seit fast 
80 Jahren genießt. Sie betonten, dass dieser Frieden ein 
Privileg ist, das nicht selbstverständlich ist und geschätzt 
werden sollte. Um dies zu verdeutlichen, gedachten sie 
der Opfer der NS-Diktatur in Deutschland und verwiesen 
auf aktuelle Konflikte wie in der Ukraine und im Nahen 
Osten. Dort leiden und sterben auch heute weiterhin un-
schuldige Menschen – ein Zeichen, dass sich in den letz-
ten acht Jahrzehnten auf der Welt vieles leider nicht zum 
Positiven gewandelt hat.
Mit Besorgnis blickten beide in ihrer Rede auf die zuneh-
mende Verbreitung radikaler Meinungen in Europa und 
Deutschland und die daraus resultierende gesellschaftli-
che Spaltung. Die Schülersprecher unterstrichen die Not-
wendigkeit von Dialog und Austausch in der Demokratie, 
um zukünftige Kriege und Krisen zu vermeiden. Die Rede 
gipfelte im Wunsch nach Frieden für alle. Zum kritischen 
Abschluss lasen die beiden Bertolt Brechts „Rede für den 
Frieden“ von 1952 vor. Brecht appellierte schon vor über 
sieben Jahrzehnten an die Menschen, über die Ursachen 
von Kriegen nachzudenken und nicht zu schnell das Ver-
gangene zu vergessen, um den Frieden zu bewahren.  
(F. Faust)

REALSCHULE IM AURAIN

Winterzauber
Die Realschule im Aurain lädt am Donnerstag, den 
05.12.2022 ab 16 Uhr sehr herzlich zu ihrem diesjährigen 
Winterzauber ein.
Der Winterzauber richtet sich vor allem an interessier-
te Grundschüler, aber auch an Kindergartenkinder und 
Schüler der weiterführenden Schulen, sowie Eltern, die 
einen gemütlichen, winterlich-weihnachtlichen Nach-
mittag verbringen möchten. Das Programm besteht aus 
3 Teilen, die nach Lust und Laune auch unabhängig von-
einander besucht werden können:
• 16.00 Uhr Begrüßung mit Chor und  

Aufführung der Zirkus AG in der Aurainhalle
• 16.30 Uhr Mitmachwinterzauber und  

Kulinarischer Winterzauber
• 18.30 Uhr Abschlusswinterzauber  

mit gemeinsamem Weihnachtsliedersingen
Im Mitmachwinterzauber werden verschiedenste Mit-
machaktionen für Kinder wie zum Beispiel Bastelakti-
onen, die Herstellung von Weihnachtsseife, Kerzenher-

VEREIN FÜR OFFENE UND SOZIALE
JUGENDARBEIT INGERSHEIM E.V.

Infos der Jugendsozialarbeit
Café EXTRA - neues Angebot:  
KIDS TIME
Das Café EXTRA hat ab sofort auch 
jeden Montag von 15-17 Uhr für alle 
Kinder aus Klasse 4+5 geöffnet
neue Öffnungszeiten:
Montag:   15-17 Uhr Kids Time (nur Klasse 4+5)
Dienstag  16.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch:  16.00 – 22.00 Uhr

JuClu - neue Öffnungszeit:
Der JuClu in Kleiningerheim hat 
ab sofort jeden Montag von 17.00-
21.00 Uhr geöffnet.
Alle Infos auch auf: 
www.jugendarbeit-ingersheim.de

GYMNASIEN IM ELLENTAL

Volkstrauertag
„Wir sollten uns klar machen, was für ein Privileg wir be-
sitzen, hier leben zu dürfen!“ – Schülersprecher der El-
lentalgymnasien sprechen am Volkstrauertag Bietig-
heim-Bissingen (EG): Am Volkstrauertag wird jährlich der 
Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht und ein 
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stellung, Kerzenhalter gestalten, Weihnachtskaraoke, 
Fotobox u.v.m. angeboten.
Im Kulinarischen Winterzauber kommen alle Gäste kuli-
narisch auf ihre Kosten: Waffeln, Kuchen, Hotdogs, Ge-
tränke sowie Punsch und Glühwein werden im Angebot 
sein.
Der Abschlusswinterzauber um 18.30 Uhr mit einem 
großen, gemeinsamen Weihnachtsliedersingen auf dem 
Schulhof beschließt die Veranstaltung.

05
DEZ

16:00 -16:30
Begrüßung & Chor

Weihnachtsmarkt mit
Mitmachstationen &
kulinarischem Angebot

Christbaumsingen & Abschluss

16:30 -18:30

18:30

JOTO THE
WORLD

OOrrtt::  RReeaallsscchhuullee  iimm  AAuurraaiinn  BBiieettiigghheeiimm  IImm  AAuurraaiinn  33,,  7744332211  BBiieettiigghheeiimm--BBiissssiinnggeenn

TO THE
WORLDY

WINTER
ZAUBER

Realschule
im Aurain

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
INGERSHEIM AM NECKAR

Kugelberggasse 4, Telefon: 51510
Das Pfarramt in Großingersheim ist dienstags 
von 8 – 12 Uhr und donnerstags von 8 -11 Uhr besetzt. 
Das Pfarramt in Kleiningersheim (Tel: 64369) 
ist am freitags von 8- 11 Uhr besetzt. 
Internet: www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; 
Mail: Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de

Wochenspruch 48:
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer. Sacharja 9,9a

Termine
Freitag, 29.11.24
15 Uhr Seniorenmittag 
im Gemeindesaal Kleiningersheim
19 Uhr Abendgebet in der Martinskirche

Samstag, 30.11.24
8.45 Treffpunkt am Pfarrhaus, Kugelberggasse 4,
zur Orangenaktion. s.u.
Sonntag, 1.12.24, 1. Advent
10 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche Kleiningersheim 
(Pfr. Back)
Die Kollekte kommt dem Gustav-Adolf-Werk zugute
Montag, 2.12.24
9.30 Krabbelgruppe im Gemeindehaus GI
15 -17 Uhr Kids-Time im Café EXTRA
17 Uhr JuClu im Kleiningersheimer Pfarrhaus
18 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen (1-7 Klasse) 
im Gemeindehaus GI
Dienstag, 3.12.24
16-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus Groß-
ingersheim – im Anschluß an das Adventsfenster s.u.
Mittwoch, 4.12.24
15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1,
16.30 Uhr Gruppe 2 im Gemeindehaus GI
16-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
20 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus GI
Donnerstag, 5.12.24
9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr CAFÉ- BAMBINI 
im Gemeindehaus GI
20 Uhr Hauskreis bei Familie Hallmann, Remsstr.10
Freitag, 6.12.24
15.30 Uhr Andacht im Karl-Ehmer-Stift

Krippenspiel der Kinderkirchen:
Dieses Jahr wird es zum 4. Advent ein Krippenspiel ge-
ben. Zum ersten Mal werden die beiden Kinderkirchen 
aus Groß- und Kleiningersheim ein gemeinsames Stück 
aufführen. Wir möchten an dieser Stelle wieder alle Kin-
der einla den, die Lust haben mitzuspielen, an folgenden 
Termi nen von 10.30 – 11.30 Uhr in die Kinderkirche zu 
kommen.
Probetermine:
01.12.2024  (im Gemeindehaus Großingersheim)
08.12.2024  (im Gemeindehaus Großingersheim)
15.12.2024  (Martinskirche Großingersheim)
Hauptprobe: Samstag, 21.12., 14.30 -16.30 Uhr 
in der Martinskirche
Aufführung: Familiengottesdienst zum 4. Advent in der 
Martinskirche am Sonntag, 22.12. um 10 Uhr in der Mar-
tinskirche Großingersheim.

Büchertisch in der Martinskirche:
Ein Büchertisch mit verschiedensten Büchern und Ge-
schenkartikeln für Groß und Klein steht in der Martins-
kirche zum Verkauf bereit.
Immer nach den Gottesdiensten, sowie am Advents-
markt der Gemeinde Ingersheim am 1.12., (geöffnete 
Martinskirche von 11 bis 17 Uhr) gibt es ausreichend Zeit 
zum Schauen. Herzliche Einladung.

Orangenaktion:
Am Samstag, den 30.11., wird die Jugend unserer Kirchen-
gemeinde an der bezirksweiten Orangenaktion teilneh-
men.
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Donnerstag, 5. Dezember
Bücherei Fr. Piscopello / Fr. Pritchard
Schulhof Schillerschule
Freitag, 6. Dezember
Familie Zentmaier & Team
Holderhof

Weihnachten im Schuhkarton
Auch dieses Jahr fand wie-
der die Aktion „Weihnach-
ten Im Schuhkarton“ statt. 
In der Abgabewoche vom 
11.-18. November konn-
te man fertig gepackte 
Schuhkartons oder auch nur Bestandteile zum Befüllen 
eines Schuhkarton bei Christine Burk im Mühlweg abge-
ben.
Am Dienstag 19. November machten sich dann 103 ge-
füllte Schuhkartons auf die Reise in die Weihnachtswerk-
statt nach Berlin um nochmal kontrolliert und ggf. noch 
etwas im Schuhkarton ergänzt zu werden um anschlie-
ßend weiter auf die Reise in das Empfängerland (Rumä-
nien, Polen, Ukraine, usw.) zu gehen.
Vielen lieben Dank an alle die gespendet haben!
Christine Burk

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338 
Büro – Öffnungszeiten: Di - Mi 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Email: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de 
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke 
(zuständig für Erstkommunion) Tel.: 07144 23773 
Email: michaela.schipke.drs.de
Jugendreferentin: Julia König, Zurzeit außer Dienst
Hauptamtliche Kirchenpflegerin 
SE Freiberg/ Pleidesheim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) 
Mail: Stmaria.Freiberg@nbk.drs.de, 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung

Termine
Freitag 29.11.2024 
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier
Samstag 30.11.2024 
Pleidelsheim 18:00 Eucharistiefeier
Sonntag 01.12.2024 1. Advent
Ingersheim 09:30 Eucharistiefeier
Freiberg 11:00 Eucharistiefeier
Dienstag 03.12.2024 
Freiberg 18:00 Eucharistiefeier

Verkaufsstände werden ab 9 Uhr in der Marktstrasse in 
der Goethestrasse und am Feuerwehrhaus eingerichtet 
sein.
Vorbestellungen sind möglich. 
Kontaktdaten: Florian Binder: 01776887120

Orangenaktion 2024
Am Samstag, den 30.11.2024 wollen 
wir uns wieder an der bezirksweiten 
Orangenaktion beteiligen und fair 
gehandelte Biofrüchte verkaufen.
Es werden ab 9 Uhr Stände in der 
Marktstrasse ( Metzgerei Fritz) , Geo-
thestrasse (vor der KSK) und am Feuerwehrhaus aufge-
baut sein. Zusätzlich werden die Orangen, Clementinen 
und Grapefruits mit Leiterwägelchen in Kleingruppen 
in die Wohngebiete ausgefahren. Vorbestellungen sind 
über das Pfarramt möglich. Der Erlös geht über den 
CVLM- Weltdienst an ein Projekt des YMCA in Äthiopien.
Treffpunkt zur Aktion ist um 8.45 Uhr am Pfarrhaus in 
der Kugelberggasse 4. Das Ende ist nach einem warmen 
Mittagessen im Gemeindehaus um ca 12 Uhr geplant. 
Weitere Mitarbeiter und Kinder (Anmeldung erwünscht) 
sind willkommen.
Wir freuen uns auf ihren Einkauf!

Einladung zum Seniorenmittag in Kleiningersheim

Herzliche Einladung
zum Seniorenmittag zum Advent 
am 29.11.24 um 15.00 Uhr 
ins Pfarrhaus Kleiningersheim.

Viele Grüße
Beate, Doris und Ulrike

Lebendiger 
Adventskalender 2024
Im Dezember ist es wieder so 
weit. Wir laden zum Lebendi-
gen Adventskalender ein.
Täglich vom 1. bis 23. Dezem-
ber öffnet sich in der Regel 
um 18.30 Uhr bei unterschiedlichen Gruppen oder ver-
schiedenen Vereinen ein „Fenster“.
Wir freuen uns auf Euer Kommen. Bitte Tasse, Taschen-
lampe und ggf. einen Schirm mitbringen.
Sonntag, 1. Advent
18.00 Uhr
Konzert der Singgemeinschaft
Christkönigskirche
Montag, 2. Dezember
Rathausteam
Rathausplatz
Dienstag, 3. Dezember
Kirchengemeinderat
Gemeindehaus, Richard-Stein-Str. 9
Mittwoch, 4. Dezember
Junge Chorgemeinschaft / Chörle
Fischerwörthhalle
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Mittwoch 04.12.2024 
Pleidelsheim 08:30 Eucharistiefeier
Freitag 06.12.2024 Nikolaus
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier

Wir suchen: Hirten und Schäfchen, Engel, Maria 
und Josef, … 

für unser Krippenspiel in der katholischen Kirche Ingersheim 
am 24.12.24, 16.00 Uhr 

 
Wir haben zu vergeben: Rollen mit viel, wenig oder keinem Text. 
Bestimmt ist auch etwas für dich dabei! 
 
Komm zu unserem 

ersten Treffen am 
Samstag, 7. Dezember von 11.00-12.00 Uhr 

in die Christkönigskirche in Ingersheim. 
(Forststraße 36) 

Dort wird das Krippenspiel vorgestellt und die Rollen werden verteilt. 
 
Die weiteren Probentermine: 

- Samstag, 14. Dezember, 11.00-12.30 Uhr 
- Samstag, 21. Dezember, 11.00-12.00 Uhr 
- Montag, 23. Dezember, 11.00-12.30 Uhr 

Damit wir besser planen können, melde dich bitte im Vorfeld bei Michaela Schipke: 
michaela.schipke@gmx.de/0176-22855323 
 
Zusätzlich suchen wir: Jugendliche oder Erwachsene, die bei den Proben und/oder bei der 
Krippenfeier unterstützen können (Kostüme, Technik, Souffleuse, …) 
 

EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen
Freitag, 29. November
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff 
in der Kapelle in Großingersheim
Sonntag, 1. Dezember
9:45 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent in Bietigheim
Montag, 2. Dezember
19:30 Uhr Posaunenchor in Bietigheim
Dienstag, 3. Dezember
17:30 Uhr Kids-Club und Jungschar in Bietigheim
Mittwoch, 4. Dezember
9:30 Uhr Bibelstunde in Bietigheim
10:15 Uhr Krabbelgruppe in Bietigheim
19:30 Uhr Gemeindechor in Bietigheim
Donnerstag, 5. Dezember
14:30 Uhr Senioren-Treff in der Christuskirche, Bietig-
heim, mit dem Thema: Wir feiern gemeinsam Advent 
unter dem Motto: „Mache dich auf, werde licht“
Freitag, 6. Dezember
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff 
in der Kapelle in Großingersheim

Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine

Sonntag, 01. Dezember
09.30 Uhr Gottesdienst 
in Bietigheim Bezirksgemeinde Ost
11.00 Uhr Gottesdienst für Jugendliche in Ingersheim
Montag, 02. Dezember
20.00 Uhr Bezirks-Männerchorprobe in Illingen
Mittwoch, 04. Dezember
20.00 Uhr Gottesdienst 
in Bietigheim Bezirksgemeinde Ost

VEREINSNACHRICHTEN

FUSSBALLVEREIN INGERSHEIM E.V.

SGM Hochberg/ Hochdorf - FVI  9:0 (6:0)
Völlig von der Rolle präsentierte sich der FVI beim Tabel-
lenachten. Auf dem Kunstrasen in Hochdorf verpennte 
der FVI die Anfangsphase völlig und lag nach gerade ein-
mal 7 gespielten Minuten mit 3:0 hinten. Und es wurde 
nicht besser. Die völlig überlegenen Gastgeber erhöhten 
bis zur 20. Minute auf sage und schreibe 5:0. Und in der 
38. Minute fiel sogar noch vor der Pause das 6:0. Im zwei-
ten Abschnitt schaltete die Spielgemeinschaft in den 
Verwaltungsmodus und beschränkte sich weitgehend 
auf die Kontrolle des Geschehens. Erst in der Schlussvier-
telstunde nahm die Partie wieder Fahrt auf. In der 73. Mi-
nute fiel das 7:0 und kurz vor dem Ende kassierte der FVI 
noch einen Doppelschlag zum 9:0 Endstand.
FVI : Genc, Molnar(67. Schüßler), Dlabal, Buck, Fasolino, 
Kaya (46. Dikme), Manes, Göbel, Davidovic, Wölky (18. 
Hünnerkopf), Njie.

Vorschau
Sonntag, 1.12
14.00 Uhr FVI- TSV Grünbühl
12.00 Uhr FVI II- TuS Freiberg
Zuschauer sind zu den beiden Heimspielen herzlich ein-
geladen.

GSV Höpfigheim- FVI II  6:0 (4:0)
Keine Chance hatte der FVI beim Derby. Bereits zur Pause 
lag man hoffnungslos zurück. Immerhin konnte man im 
zweiten Durchgang besser mithalten und kassierte erst 
in den Schlussminuten noch zwei weitere Gegentreffer.
FVI II: Simsek, Schneider, Frey, S. Malik, Auguststin, Fern-
andes, Vural, Schüßler, R. Malik, Tanrikut, Morana.
Einwechselspieler: Costa, Loibl, Wolf, Cakmak

FUSSBALLVEREIN JUGEND

Jugend Aktuell
Ergebnisse vom vergangenen Wochenende
C2 Leistungsstaffel SGM Asperg/ Möglingen - FV I  0 : 10
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tung an diesem Gerät bekam, war aber schnell ein soli-
der Grundstein gelegt. Am Stufenbarren (32,2 P.) waren 
die Übungen etwas unsicherer im Vergleich zum Hinrun-
denwettkampf aber Anja Rubin, Celina Seelinger und Ka-
rin Wanner sorgten mit Wertungen über 10 Punkte wei-
ter für gute Ergebnisse. Der Schwebebalken entpuppte 
sich in Ellhofen nicht als Zittergerät, was die kurzfristig 
doch einsatzbereite Cathleen Binder und Anja Rubin mit 
Wertungen über 11 Punkten bestätigten. Am abschlie-
ßenden Gerät, dem Boden (37,85 P.), ließen die Turnerin-
nen aus Ingersheim dann nichts mehr anbrennen und 
zeigten mit fünf Übungen über der 11 Punkte-Marke ihr 
Können und, dass sie es verdient haben in die Kreisliga A 
aufzusteigen.

 
Das erfolgreiche und glückliche 
Team  (Foto: S. Nägele)

Anja Rubin konnte sich 
mit 49,65 erturnten Punk-
ten noch als beste Vier-
kämpferin auszeichnen 
lassen. Durch den ersten 
Platz in der Tabelle stei-
gen die TVI-Damen ohne 
den Umweg über die Rele-
gation auf, erhielten dafür 
eine Einladung zum DTB-
Pokal im März und haben 
sich eine kurze Pause über 
den Winter wohl verdient. 
Vielen Dank an die mitge-
reisten Fans aus Ingers-
heim und Sersheim und 
an die Kampfrichterinnen 
im Einsatz.  ~TH
Für den TVI turnten: Anja Rubin, Celina Seelinger (4 Gerä-
te), Cathleen Binder, Frida Hammer, Anouk Lehmann (je 
3), Marlene Otterbach (2), Karin Wanner (1)

TISCHTENNISVEREIN INGERSHEIM E.V.

Spielbericht
Jungen Bezirkslasse Ost
SV Salamander Kornwestheim - TTV Ingersheim  7:3
In der Stadt des Lurchis gab es leider kein Erfolgserlebnis. 
Es war, als hätte der Gastgeber perfekte Schuhe von Sala-
mander angezogen und die Gäste aus Ingersheim spiel-
ten barfuß. Da die Kornwestheimer nur mit 3 Spielern 
antreten konnten, hatten Manuel Engelhard, Patricia 
Karr, Anton Bubeck und Luca de Angelis gleich 3 Punkte 
auf der Habenseite. Doch leider kam dann kein weiterer 
Punkt dazu. Knapp wurde es nur noch im Doppel, das 
Manuel und Patricia leider im 5. Satz verloren. Im Einzel 
konnten dann Manuel, Patricia und Anton jeweils einen 
Satz gewinnen. Aber mehr war nicht zu holen.

Spiele am nächsten Wochenende
Samstag den 30.11.24
11:00 Uhr C1  SV Fellbach 1 - FV I
11:00 Uhr D1  KSV Hoheneck - FV I
12:30 Uhr C2  FV I - SGV Murr 1
Sonntag den 01.12.24
10:30 Uhr B   FV I - SV Pattonville

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

Kinderjahresfeier 14.12.2024

Herzliche Einladung zur Kinderjahresfeier des TVI am 
14.12.2024 unter dem Motto „Feuerwekr der Bewegung“. 
Begleitet uns auf der Suche nach dem magischen Weih-
nachtsfeuerwerk als abschließendes Highlight im Jubilä-
umsjahr. In zwei Vorstellungen am Samstag werden un-
sere Kinder- und Jugendgruppen aus allen Bereichen ihr 
Können und ihre Vielfalt präsentieren. Eintrittskarten für 
die Vorstellungen um 11:00 Uhr und um 16:00 Uhr sind 
ab dem 02.12. bei der Post (Hobby Scheying) und über 
das Vereinsbüro des TVI erhältlich. Nach den Veranstal-
tungen wird die FIscherwörthhalle wie gewohnt bewir-
tet sein und die Kinder sowie das Team im Hintergrund 
laden auf kalte und warme Getränke und Kleinigkeiten 
zum Essen ein.

Ungefährdeter Aufstieg trotz knappem Silberrang
Obwohl sich die TVI-Ligaturnerinnen bei ihrem Rückrun-
denwettkampf der diesjährigen Saison in der Kreisliga B 
mit 0,25 Punkten knapp hinter dem TSV Ellhofen III auf 
dem zweiten Platz einreihen mussten, durften sie wenig 
später auf dem Treppchen noch ganz nach oben. Dank 
eines äußerst souveränen Hinrundenwettkampfes konn-
te die Mannschaft von Trainer Edgar Haiber beim Wett-
kampf am 17.11. in Ellhofen nicht mehr vom ersten Platz 
in der Abschlusstabelle verdrängt werden. Dadurch stei-
gen die Turnerinnen direkt in die Kreisliga A auf – was 
natürlich gefeiert wurde.
Mit einem Vorsprung von sieben Punkten gingen die Tur-
nerinnen in den Wettkampf, dennoch war klar, dass die 
Mission Aufstieg kein Selbstläufer wird. Mit starken 
Überschlägen am Sprung (35,25 Punkte) und einer extra 
Schraube von Anja Rubin, die dafür die Tageshöchstwer-

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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TSV KLEININGERSHEIM E.V.

TSV ABT. GYMNASTIK

Advents-Opening 2024

SCHACHCLUB INGERSHEIM

SCI Aktuell
Programm im Dezember 2024
Dienstag
03.12. Schach-Treff für Senioren, Residenz Ingersheim
Donnerstag/Sonntag
20:01 bis 21:41 Uhr Lichess-Liga (https://lichess.org/login)
Freitag
06.12. freies Spiel
13.12. 3. Trainingsabend
20.12. Blitzturnier (3. Runde) + Weihnachtsfeier
Weihnachtspause 23.12.2024-09.01.2025
Samstag (Jugend) Beginn 10 Uhr
07.12. Schwaigern 1-Ingersheim 1
07.12. Freiberg 1-Ingersheim 2
14.12. Schmiden/Cannstatt-Ingersheim (Senioren)
Sonntag Beginn 10 Uhr
01.12. Ingersheim 2-Ludwigsburg 2 (Bezirksliga)
08.12. Ingersheim-Tamm (Landesliga)
15.12. Ingersheim 3-Tamm 2 (C. Klasse)
15.12. Ingersheim 4-Ludwigsburg 7 (C. Klasse)

Ergebnisse im November
Ingersheim 1-Neckarsulm 1 (BJL/Platz 5)  4:2
Ingersheim 2-Besigheim 1 (KJL/Platz10)  0:4
Münchingen-Ingersheim 2 (Bezirksliga/Platz 3)  3,5:4,5
Ludwigsburg 9-Ingersheim 3 (C. Klasse/Platz 1)  0:6
Freiberg 2-Ingersheim 4 (C. Klasse/Platz 10)  5,5:0,5
Ingersheim 1-SV Heilbronn 1 (Senioren)   3,0:1,0
Ingersheim erfolgreich bei den 
Jugendeinzelmeisterschaften in Forchtenberg
Am ersten Novemberwochenende fanden in Forchten-
berg die Kreisjugendeinzelmeisterschaften der Krei-
se Unterland Süd (Ludwigsburg) und Nord (Heilbronn) 
statt. Aufgrund der räumlichen Gegebenheiten war die 
Teilnehmerzahl auf 100 begrenzt, die jedoch vollständig 
erreicht wurde. Die Spieler wurden in verschiedene Al-
tersklassen eingeteilt, wobei Nord und Süd jeweils in den 
Kategorien U10, U12, U16 und U18 antraten.
In der Altersklasse U16 (Kreis Ludwigsburg) traten insge-
samt 10 Teilnehmer an, davon 3 aus Ingersheim. Die wei-
teren Teilnehmer kamen aus Steinheim, Kornwestheim, 
Marbach, Freiberg, Asperg und Sachsenheim. Jungen und 
Mädchen spielten gemeinsam, wurden aber am Ende ge-
trennt gewertet. Ingersheim war mit drei Spielern in der 
U16 vertreten und konnte folgende Erfolge verzeichnen:
Juna Köppel gewann drei Partien und verlor drei. Als bes-
tes Mädchen des Turniers darf sie sich Kreisjugendein-
zelmeisterin U16w nennen.
David Koryakin, der seit diesem Jahr die erste Erwachse-
nenmannschaft in der Landesliga verstärkt und gleich in 
der ersten Runde der Saison siegte, ging als hoher Favorit 
in die Kreisjugendeinzelmeisterschaft. Er wurde seiner 
Favoritenrolle mit einer Maximalpunkteausbeute von 6 
aus 6 Punkten gerecht und ist Kreisjugendeinzelmeister 
der U16.
Jason Zach spielte ein solides Turnier und konnte mit 3 
aus 6 Punkten gut mithalten.
David und Juna qualifizieren sich für die nächste Ebene, 
die Bezirksjugendeinzelmeisterschaften, während Jason 
noch auf einen Freiplatz hoffen darf.
Herzlichen Glückwunsch!
Ausbildung
Unsere Mitglieder haben erfolgreich an Fortbildungs-
maßnahmen im Schachverband Württemberg/Deut-
schen Schachbund teilgenommen, damit wir auch in Zu-
kunft erfolgreich Schach in Ingersheim anbieten können.
Armin Schuch (B-Trainer), Werner Schuran (C-Trainer) 
Martin Schuch und Edgar Jehle (Verbandsschiedsrichter).
Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit.
Weitere Infos auf unserer Homepage  
https://www.scingersheim.de/

AKKORDEONVEREIN INGERSHEIM E.V.

Probewochenende des 1. Orchesters
Kürzlich machte sich das 1. Orchester wieder auf den Weg 
nach Heilbronn, um sich in der dortigen Jugendherberge 
auf das nächste Jahreskonzert vorzubereiten. Trotz diver-
ser Navigationsprobleme – Google Maps schickt einen 
auf verbotenen Wegen – haben alle am Samstagmorgen 
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Dem Publikum werden adventliche Klänge zur Einstim-
mung auf die Weihnachtszeit geboten. Gleichzeitig ist 
es die Auftaktveranstaltung zum Lebendigen Adventska-
lender der Evangelischen Kirchengemeinde Ingersheim.
Beginn ist um 18 Uhr. Im Anschluss findet ein gemütli-
cher Ausklang vor der Kirche und im Kettelersaal mit 
Glühwein, Kinderpunsch und Fingerfood statt.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

BLASORCHESTER INGERSHEIM E.V.
Blasorchester
Ingersheim e. V.

seit 1923

Familienabend 2024

dorthin gefunden. Schnell 
wurde der Proberaum 
so umgeräumt, dass ein 
Schlagzeug, ein E-Piano, 
ein Keyboard und alle Ak-
kordeonisten Platz fanden. 
Es wurde den ganzen Tag 
fleißig am Zusammenspiel und an verschiedenen Stellen 
einzelner Stimmen geübt, unterbrochen vom Mittages-
sen und Abendessen. Nach der kurzen Probe nach dem 
Abendessen ging es dann zum gemütlichen Teil über. Bei 
Snacks und netten Gesprächen und auch bei Spielen wie 
„Uno“ und „Stadt, Land, Fluss“ verging die Zeit schnell 
und nach und nach verschwanden alle in den Kojen. So 
waren am Sonntagmorgen die einen etwas fitter als die 
anderen, aber dennoch war die Probe bis zum Mittages-
sen produktiv. Nach dem Mittagessen wurde das kom-
plette Programm einmal am Stück durchgespielt, um ein 
wenig ins Training für das Konzert im Januar zu kommen. 
und dann hieß es wieder alles in die Autos verfrachten 
und ab nach Hause.
Das Ergebnis dieses Probewochenendes und der noch 
folgenden Proben gibt es am 25. Januar beim Jahreskon-
zert mit allen Orchestern des Akkordeonvereins zu hören.

Dankeschön fürs Papier sammeln
Wir bedanken uns herzlich bei Allen, die für unsere 
letzte Altpapiersammlung wieder fleißig Papier ge-
sammelt haben! Außerdem bei allen Helferinnen 
und Helfern! Auch 2025 werden wir wieder zwei Mal 
sammeln. Die Termine sind 29. März und 18. Oktober. 
Die Termine der Altpapiersammlungen finden Sie  
außerdem auf unserer Webpage 
www.akkordeonverein-ingersheim.de.

SINGGEMEINSCHAFT INGERSHEIM E.V.

Adventskonzert als Abschluss des Jubiläumsjahres
Am 1. Advent lädt die Singgemeinschaft Ingersheim  
in die Christkönig Kirche ein

Als letzte Veranstaltung 
zum 150jährigen Chorju-
biläum der Singgemein-
schaft Ingersheim findet 
am Sonntag 1. Dezember 
ein Adventskonzert in der 
katholischen Christkönig 
Kirche in Grossingersheim 
statt.

Teilnehmen werden neben der Singgemeinschaft Ingers-
heim die SingIng der Jungen Chorgemeinschaft Ingers-
heim, der Kinderchor der Chorgemeinschaft Besigheim, 
der Chor der Cyriakuskirche Bönnigheim, der Philharmo-
nische Chor Ludwigsburg und ein Bläserquartett des Mu-
sikvereins Kleiningersheim.
Die Gesamtleitung übernimmt Ulrich Egerer.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Ingersheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
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Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
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MUSIKVEREIN KLEININGERSHEIM E.V.

Herzliche Einladung

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
KLEININGERSHEIM E.V.

Blumenschmuckabschluss 2024

 
Eine reichhaltige Tombola, 
Danke an die Spender

Am Sonntagmittag 10. No-
vember 2024 konnte die 
Vorsitzende Hilde Graben-
stein, Frau Bürgermeiste-
rin Simone Lehnert und 
die diesjährigen Preisträ-
ger des Blumenschmucks 
und Gäste im Vereinsheim 
„Schönblick“ begrüßen. 
Mit der Begrüßung und 

dem Grußwort der Gemeinde Ingersheim durch Frau 
Bürgermeisterin Simone Lehnert, begann der Nachmit-
tag. Beate Dürl und Rudolf Grabenstein unterhielten 
die Gäste mit schwäbischen Einlagen. Auch bekamen 
wir Besuch vom „ Marile aus Hessga“. Bei dieser Unter-
haltung schmecken Kaffee, Hefezopf und Butterbrezeln 
gleich besser. Einen ersten Preis mit Urkunde und einer 
Orchidee haben folgende Preisträger erhalten: Sigrid Pei-
pe, Ilse Fink, Annette Eckert, Else Ploß, Erika Schrodt, Ilse 
Hofheinz, Ulrike Csicsai, Hilde Scheyhing, Christel Socke-
le, Margarte Kofink, und Anni Engelhardt.
Der Obst- und Gartenbauverein Kleiningersheim kann 
in 5 Kategorien und 3 Preisgruppen etwa 60 Familien 
und / oder Einzelpersonen auszeichnen. Durch die 5 ver-
schiedenen Kategorien kommen immer wieder andere 
Haushalte zu einem Gewinn, da diese in vergleichba-
re Gartengrößen zusammengefasst sind. Die gewählte 
Kommission mit Sabine Nägele, Claudia Rauschmaier, Si-
mone und Hilde Grabenstein hat in 3 Rundgängen Früh-
ling, Sommer und Herbst die Blumenpracht im ganzen 
Dorf bzw. 430 Haushalte auf den Gesamteindruck, Pfle-
ge, Sortenvielfalt, Farbkombinationen und noch man-
ches mehr bewertet. Die Pflanzenpreise werden von der 
Gemeinde Ingersheim finanziert.

Den Abschluss des Nachmittags bildete der Losverkauf 
für die sehr schöne und reichhaltige Tombola. Viele Ge-
winner gingen mit vollen Taschen und strahlenden Au-
gen nach Hause.
Danke dem Helferteam des Obsts und Gartenbauvereins 
Kleiningersheim und den privaten Spenden.
Bitte berücksichtigen Sie bei einem ihrer Einkäufe oder 
Auftrag die großzügigen Spender zur Tombola: Post-
agentur Scheyhing Inh. Irene Betsch, Fußpflege Monika 
Knödel, Friseurstüble Jutta Nägele, , Glaserei Andreas 
Bäuerle, Brennerei Steffen Seitz, VR Bank Neckar-Enz In-
gersheim, Kreissparkasse Ludwigsburg, Getränkemarkt 
Kiesel, Metzgerei Einkörn, Heizungsbau Thomas Greiner, 
Weinbau Fink, Ingenieurbüro Rauschmaier, Floristik Ul-
rike Csicsai, Felsengartenkellerei Besigheim, Gartenbau 
Frank Nägele, Gaststätte „Linde“, Malerbetrieb Männer 
GmbH, Fötec Nägele in Besigheim-Ottmarsheim, Versi-
cherungsbüro Schade Bietigheim, Weinbau Felix Csic-
sai, Floristik Katrin Schaaf, Fa. Rolf Wagner, Küchen Fink, 
Werbemedien Zorn, Floristik Sandra Proksch, Der Gar-
tenmacher Marco Manz, Farben Blank, Aeternum Doro-
thee Maier, Creativ Lisa Männer.

Terminvorschau 2025
8. Februar 2025 
Obstbaumwinterschnitt auf dem Lindenhof

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

Vortrag Kulturgeschichte
Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und auch unser 
letzter Vortrag rückt näher.
Dieser findet wieder im Rahmen unserer Adventsfeier 
am Dienstag 3. Dezember 2024 um 14:30 Uhr im Vereins-
heim Schönblick statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein 
und freuen uns über viele Teilnehmerinnen.
Mit Referentin Karin de la Roi-Frey auf einer Reise durch 
die Welt und Zeit zu Gast bei bemerkenswerten, unge-
wöhnlichen und unvergessenen Weihnachtsmenüs, die 
legendär wurden, bis heute auf den Tisch kommen und 
umrankt sind von Geschichten und Anekdoten.
Im Anschluß an den Vortrag lassen wir gemeinsam unser 
Vereinsjahr mit Glühwein und Gebäck ausklingen.
Alle unsere Veranstaltungen finden im Auftrag des Bil-
dungs- und Sozialwerks des LandFrauen – Verbandes 
Württemberg-Baden e.V. statt.
Gäste sind jederzeit willkommen, auch nehmen wir  
Anregungen und Tipps entgegen.

BUND FÜR UMWELT UND NATURSCHUTZ
DEUTSCHLAND E.V. (BUND)

11.2024: Schleiereulen-Nistkastenreinigung
Nistkästen für Schleiereulen sollten nur so selten wie 
nötig gereinigt werden. In ihnen bildet sich zwar schnell 
eine dicke Schicht aus Gewöllen und Nahrungsresten - 
aber das ist das „Wohnzimmer“ der Eule. Hier fühlt sie 
sich wohl.
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Was im Herbst nicht fehlen darf, ist das Thema Igel. Be-
sonders dann, wenn Martina Wonner einen Igel in Pflege 
hat, um diesen durch den Winter zu bringen. Viele Infor-
mationen zum Igel erhielten die Kinder und mit einem 
Duftigel aus Ton und Nelken bleibt den Kindern die Erin-
nerung an dieses putzige Wildtier.

DEUTSCHES ROTES KREUZ
ORTSVEREIN INGERSHEIM

ADVENTSMARKT – Wir sind dabei
Am kommenden Sonntag, dem 1.12.2024 beteiligen wir 
uns am Adventsmarkt rund um Rathaus und Kirche in 
Großingersheim.
In der gemütlichen Wärme unserer DRK Unterkunft in 
der Kelter können Sie wieder unsere bereits schon tradi-
tionellen Maultaschen, Glühwein, Punsch oder ein ande-
res Getränk genießen.
Beim Rotkreuz-Kaffee und den superleckeren Kuchen 
und Torten lässt es sich anschließend gemütlich plau-
dern.
Wir würden uns freuen, wenn Sie von unseren Angebo-
ten regen Gebrauch machen würden, da wir dringend 
auf die Einnahmen angewiesen sind, weil sich ja der 
Ortsverein fast ausschließlich selbst finanzieren muss.
Damit unser Kuchenbuffett auch in diesem Jahr wieder 
reich gedeckt ist, benötigen wir Ihre Kuchenspenden. 
Diese können Sie am 1.12. ab ca. 10.00 Uhr direkt in der 
Kelter abgeben.

Über die Jahre hinweg 
wächst diese Schicht al-
lerdings so weit an, dass 
kaum noch Platz für die 
Eulen bleibt. Bevor es so 
weit kommt, sollte außer-
halb der Balz- und Brutzeit 
ein Teil des Inhalts ent-
nommen werden. So auch 
kürzlich an einem Brut-
platz in Ingersheim. Zum 
Vorschein kam dabei so-
gar die Mumie einer vor 17 
Jahren beringten, aber vor 
dem Flüggewerden ver-
storbenen Jung-Eule.
Eigentümer von Schleier-
eulennistkästen, die schon 
jahrelang nicht mehr kontrolliert wurden, dürfen sich 
gerne beim BUND Ingersheim melden, der den Nistkas-
ten dann überprüfen und ggf. reinigen lassen würde.
Karin Zimmer, BUND OV Ingersheim Tel.: 22 06 85

11.2024: Natur-AG im neuen Schuljahr
Neues Schuljahr – neue Kinder. – bekannte Plätze. Unser 
erster Ausflug in diesem Jahr ging vorbei am Weiden-
plätzle und den farbenfrohen Weinbergen zum Schmet-
terlingsgarten am Wurmberg.

Ein weiterer für die meisten Kinder aus der Saftaktion 
bekannter Platz ist unsere Streuobstwiese am Baumwa-
sen. Regelmäßig im Herbst reinigen wir dort die Nistkäs-
ten für Singvögel.

Der Bietigheimer Forst ist an einem Herbsttag ein wun-
derschönes Erlebnis. Im Blätterbett zum Himmel schau-
en ist entspannend und an den vorhandenen Tipis wei-
terbauen interessant.

 
Foto: Birger Meierjohann

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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NABU HESSIGHEIM

Nistkastenreinigung

 
Verlassenes Gelege

Am Samstag, 16. November waren 8 Mitglieder des NABU 
Hessigheim unterwegs, um die ausgehängten Nistkästen 
zu reinigen. Überprüft und gereinigt wurden 120 Nistkäs-
ten auf dem neuen Friedhof, im Bereich Brunnenwiesen, 
Wiesenäcker, Schweinfurt 
sowie am Auweg. Ebenso 
wurden die Kästen wie an-
gekündigt markiert/num-
meriert sowie in der NABU 
Nistkasten App erfasst um 
künftige Kontrollen doku-
mentieren zu können.
Der überwiegende Teil der 
Nistkästen war artgerecht 
belegt. Jedoch fanden sich 
auch wieder einige Nester 
in denen sich noch unausgebrütete Eier (in wenigen Fäl-
len komplette Gelege) befanden sowie nicht belegte Käs-
ten.

 
Wespennest

Ebenso gab es wieder 3 
Fehlbelegungen mit Hor-
nissen und Wespen.
Einige Kästen waren in-
zwischen mit Sieben-
schläfern oder Hasel-
mäusen belegt.
Ein herzlicher Dank geht 
an alle fleißigen Helfer 
und besonders an Karl 
Haug für den Transport 
der Helfer und Leitern 
mit seinem Traktor und 
Hänger.
Zum gemütlichen Ab-

schluss traf man sich anschließend dann noch im Fasa-
nenhof.
Liebe Nistkastenbesitzer, bitte reinigen Sie Ihre Nisthil-
fen noch in diesem Jahr, so dass unsere heimischen Wild-
vögel oder andere Tiere – welche die Kästen auch gerne 
als Winterquartier nutzen – parasitenfrei überwintern 
können.
Vielen Dank für Ihre Bereitschaft unsere heimische Tier-
welt hierdurch zu unterstützen.

WISSENSWERTES

Akkordeon- und Dudelsackklänge  
in der Peterskirche Murr
Am Sonntag, 8. Dezember um 17 Uhr, laden die Harmoni-
kafreunde Murr zum Adventskonzert in die Peterskirche 
Murr ein. Das 1. Orchester unterhält die Zuhörer mit klas-
sischen Stücken wie Melodia en la menor, Intermezzo 
Sinfonico, From a Distance oder Heal the world. Außer-
dem erklingen weihnachtliche Stücke wie Petersburger 

Schlittenfahrt, Driving home for Christmas oder Hallelu-
jah. Als Highlight wird ein Dudelsackspieler das Orches-
ter bei 2 Stücken begleiten. Nach dem Konzert kann man 
den Abend in geselliger Runde bei Glühwein, Punsch und 
Fingerfood ausklingen lassen. Der Eintritt ist frei. Weite-
re Infos auf www.harmonikafreunde-murr.de.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

       www.gemeinsamhelfen.de/aktionen/

Jetzt schnell sein:
Registrierungsschluss am 28.11.2024

Aktionszeitraum:

5.12. bis 15.12.2024
Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für Ihr Vereins-
projekt zu erhöhen. Die Nussbaum Stiftung stellt 
20.000 € zur Verfügung. Am Ende dieser Meisterschaft 
der guten Taten erfolgt die Verteilung des Spendentopfes 
nach einem prozentualen Schlüssel an die Projekte.

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!

BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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